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Integriertes Handlungskonzept Einführung

1. Zusammenfassung 

Zielsetzungen des IHKs wurden konsequent verfolgt



Integriertes Handlungskonzept Einführung

Über 50 Projekte wurden fortgeführt, begonnen oder abgeschlossen

Knapp 20 Projekte sollen in den nächsten Jahren begonnen werden

Nur drei Projekte können nicht umgesetzt werden

Aufbau des Umsetzungsberichtes



Integriertes Handlungskonzept Auf einen Blick

2. Emmertsgrund auf einen Blick 2012/13 

2.1 Bevölkerung



Integriertes Handlungskonzept Auf einen Blick

2.2 Wohnen

2.3 Wirtschaft

2.4 Kindertagesstätten und Schule



Integriertes Handlungskonzept 3 – Neues Stadtteilzentrum

3. Neues Stadtteilzentrum im Emmertsgrund

3.1 Ziele des Integrierten Handlungskonzeptes

3.2 Stand der Maßnahmenumsetzung

Bürgerhaus HeidelBERG mit Saal, Medienzentrum und Café wiedereröffnet



Integriertes Handlungskonzept 3 – Neues Stadtteilzentrum

Umfeld vom Bürgerhaus neugestaltet

Weitere geplante Maßnahmen



Integriertes Handlungskonzept 3 – Neues Stadtteilzentrum

4. Leben im Emmertsgrund 

4.1 Ziele des Integrierten Handlungskonzeptes



Integriertes Handlungskonzept  4 - Leben …

4.2 Stand der Maßnahmenumsetzung

Stadtteilmanagement wird fortgeführt

Fonds zur Förderung der Integration

Sportangebote wurden weiter ausgebaut



Integriertes Handlungskonzept  4 - Leben …

Bücherbus wird fortgeführt und kooperiert mit Medienzentrum

Weitere Maßnahmen



Integriertes Handlungskonzept  5 – Jung und Alt …

5. Aufwachsen und Älter werden im Emmertsgrund 

5.1 Ziele des Integrierten Handlungskonzeptes

5.2 Stand der Maßnahmenumsetzung

Neue Betreuungsplätze für Kleinkinder im Emmertsgrund geplant

Förderangebote in den Kindertagesstätten wurden fortgeführt



Integriertes Handlungskonzept  5 – Jung und Alt …

Teilgebundene Ganztagesgrundschule Emmertsgrund wird sehr gut angenommen

Außerschulische Bildungsangebote wurden fortgeführt und strukturell verankert

Weitere Maßnahmen für Kinder und Jugendliche



Integriertes Handlungskonzept  5 – Jung und Alt …

Sanierung der Spielanlagen Wolzelsenke und Schlautersteig ist abgeschlossen

Ausbau der Infrastruktur für Senioren



Integriertes Handlungskonzept  6 – Wohnen …

6. Wohnen im Emmertsgrund 

6.1 Ziele des Integrierten Handlungskonzeptes

6.2 Stand der Maßnahmenumsetzung

Wohnungsentwicklungsprogramm Heidelberg hat Schwerpunkt im Emmertsgrund



Integriertes Handlungskonzept  6 – Wohnen …

Concierge-Dienst wurde fortgeführt und um einen Sicherheitsdienst erweitert

Intensive Reinigung wurde fortgeführt und um ein Standplatzmanagement ausgebaut

Kunst im Emmertsgrund: Brücken und öffentlicher Raum künstlerisch gestaltet

Weitere Maßnahmen wurden fortgeführt bzw. sind geplant



Integriertes Handlungskonzept  6 – Wohnen …

Trotz Ende der Freistellung von der Belegungsbindung keine Änderungen

Demenz-WG wird wegen geänderter Gesetzeslage nicht eingerichtet



Integriertes Handlungskonzept  7 - Arbeiten …

7. Arbeiten im Emmertsgrund 

7.1 Ziele des Integrierten Handlungskonzeptes

7.2 Stand der Maßnahmenumsetzung

BIWAQ-Projekt hat Übergang von der Schule in den Beruf weiter verbessert



Integriertes Handlungskonzept  7 - Arbeiten …

Eigentümergemeinschaft hat Kundenparkplätzen für das Forum 5 zugestimmt

Weitere Maßnahmen



Integriertes Handlungskonzept  8 - Unterwegs …

8. Unterwegs im und zum Emmertsgrund 

8.1 Ziele des Integrierten Handlungskonzeptes

8.2 Stand der Maßnahmenumsetzung

Buslinienführung durch die Jellinekstraße

Kinderwegeplan Emmertsgrund-Boxberg ist fast fertig

Weitere geplante Maßnahmen



9. Anlagen

9.1 Stand der Maßnahmenumsetzung 2012-2013
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9.2 Emmertsgrund auf einen Blick 2012 



Emmertsgrund auf einen Blick 2012
Erhebungsmerkmal Emmertsgrund- Emmertsgrund- Emmertsgrund Heidelberg

Nord Süd

Familienstand
Ledig unter 18 Jahre 903      347      1250    19155      
  in % der Wohnbevölkerung 21,6      14,8      19,2    13,9      
Ledig 18 Jahre und älter 1056      491      1547    53898      
  in % der Wohnbevölkerung 25,3      21,0      23,7    39,1      
Verheiratet 1748      998      2746 48522
  in % der Wohnbevölkerung 41,9      42,6      42,1    35,2      
Verwitwet 176      299      475 7170
  in % der Wohnbevölkerung 4,2      12,8      7,3    5,2      
Geschieden 290      207      497 9024
  in % der Wohnbevölkerung 6,9      8,8      7,6    6,6      

Privathaushalte insgesamt

Basis: Wohnberechtigte Personen 1) 1823       1159       2982    80169      
Basis: Wohnbevölkerung 2) 1795       1148       2943    77856      

Einpersonenhaushalte 654       484       1138 44002
  in % aller Haushalte 36,4       42,2       38,7    56,5
Mehrpersonenhaushalte 1141       664       1805 33854
  in % aller Haushalte 63,6       57,8       61,3    43,5
Haushalte ohne Kinder unter 18 Jahre 1335       935       2270 66090
  in % aller Haushalte 74,4       81,4       77,1    84,9
Haushalte mit Kindern unter 18 Jahre 460       213       673 11766
  in % aller Haushalte 25,6       18,6       22,9    15,1

Haushalte mit 1 Kind 193       119       312 6178
  in % der Haushalte mit Kindern 42,0       55,9       46,4    52,5
Haushalte mit 2 Kindern 146       64       210 4245
  in % der Haushalte mit Kindern 31,7       30,0       31,2    36,1
Haushalte mit 3 und mehr Kindern 121       30       151 1343
  in % der Haushalte mit Kindern 26,3       14,1       22,4    11,4
vollständige Familien mit Kindern 338       143       481 8761
  in % der Haushalte mit Kindern 73,5       67,1       71,5    74,5
Einelternhaushalt 122       70       192 3005
  in % der Haushalte mit Kindern 26,5       32,9       28,5    25,5
Haushaltsgröße Wohnberechtigte Personen 2,3       2,0 2,2    1,8
Haushaltsgröße Wohnbevölkerung 2,3       2,0       2,2    1,8       

Privathaushalte auf dem Emmertsgrund  nach Stadtvierteln

Natürliche Bevölkerungs-
entwicklung
Geburten 33       17       50       1249      
Geburtenziffer 1,17       1,39       1,26       1,13      
Sterbefälle 20       45       65       1119      
Sterbeziffer 4,8       19,2       10,0       8,1      
Geburtensaldo 13       -28       -15       130      

Zu- und Wegzüge auf dem Emmertsgrund nach Stadtvierteln
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Emmertsgrund auf einen Blick 2012
Erhebungsmerkmal Emmertsgrund- Emmertsgrund- Emmertsgrund Heidelberg

Nord Süd

Wanderungen
Zuzüge insgesamt 606      261      867    25766      
darunter aus dem Stadtgebiet  1) 249      107      356    9644      
  in % der Zuzüge 41,1      41,0      41,1    37,4      
Wegzüge insgesamt 563      230      793    24014      
darunter  in das Stadtgebiet  1) 241      109      350    9644      
  in % der Wegzüge 42,8      47,4      44,1    40,2      
Umzüge innerhalb der Gebietseinheit 103 10 185    9644      
Wanderungssaldo 43 31 74    1752      

Religionszugehörigkeit
Evangelisch 881      616      1497    43233      
  in % der Wohnbevölkerung 21,1      26,3      23,0    31,4      
Römisch-Katholisch 966      669      1635    36923      
  in % der Wohnbevölkerung 23,1      28,6      25,1    26,8      
Sonstige 54 75 129    1460      
  in % der Wohnbevölkerung 1,3      3,2      2,0    1,1      
Ohne Angaben 2272      982      3254    56153      
  in % der Wohnbevölkerung 54,4      41,9      49,9    40,8      

Wohnangebote für ältere Menschen  - 352 352    2502      

Dauerpflegeplätze  -  -  - 1070
Kurzzeitpflegeplätze   1)  -  -  - 37
Tagespflegeplätze  -  -  - 47
Betreutes Wohnen (Betreuungsträger)  - 350 350    824      
Betreutes Wohnen in der eigenen Wohnung  - 2 2 41
Senioren- und behindertengeeignete Wohn-
ungen (ohne Betreuungsservice)  -  -  - 435
Gemeinschaftliche Wohnprojekte - - - 48

Sporthallen und -anlagen
Sporthallen                   1)  - 2       2    48      

84,5
29552

Sportfreiflächen Anzahl  - 1 1 68
303858

Rasenspielfelder (Anzahl)  - 1 1 32
207355

Tennenspielfelder (Anzahl)  -  -  - 20
76383

Kleinspielfelder (Anzahl)  -  -  - 16
20120

Kraftfahrzeuge
KFZ 1629      1041      2670    64437      

PKW 1515      941      2456    56236      
KFZ je 1000 Einwohner 390      444      410    468      
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Emmertsgrund auf einen Blick 2012
Erhebungsmerkmal Emmertsgrund- Emmertsgrund- Emmertsgrund Heidelberg

Nord Süd

Wohnungen
insgesamt 1707      950      2657      73175      

mit 1 Zimmer 166      148      314      12888      
  in % der Wohnungen 9,7      15,6      11,8      17,6      
mit 2 Zimmern 365      291      656      18534      
  in % der Wohnungen 21,4      30,6      24,7      25,3      
mit 3 Zimmern 540      198      738      20266      
  in % der Wohnungen 31,6      20,8      27,8      27,7      
mit 4 Zimmern 447      138      585      11214      
  in % der Wohnungen 26,2      14,5      22,0      15,3      
mit 5 und mehr Zimmern 189      175      364      10273      
  in % der Wohnungen 11,1      18,4      13,7      14,0      
Wohnungen auf  1000 Wohnberechtigte 402  401      402      516      

Wohnfläche insgesamt in qm 144633       77435       222068       5609709      
Wohnfläche pro Einwohner                  1) 34,7       33,1       34,1       40,7
Wohnfläche pro Wohnberechtigte       2) 34,1       32,7       33,6       39,5      

Wohnungsalter
vor 1948 0 1 1 23516
  in % der Wohnungen 0,0      0,1      0,0      32,1      
1949 - 1968 0      0      0 19777
  in % der Wohnungen 0,0      0,0      0,0      27,0      
1969 - 1978 1267      302      1569 8843
  in % der Wohnungen 74,2      31,8      59,1      12,1      
1979  - 1989 248      383      631 9329
  in % der Wohnungen 14,5      40,3      23,7      12,7      
1990  - 1999 192      264      456 6455
  in % der Wohnungen 11,2      27,8      17,2      8,8      
2000 und später 0 0 0 5255
  in % der Wohnungen 0,0      0,0      0,0      7,2      

Wohnungsausstattung
Bad,WC und Sammelheizung 1515      669      2184      46157      
  in % der Wohnungen 99,7      99,9      99,8      75,5      
Bad,WC ohne Sammelheizung 0 0 0      11753      
  in % der Wohnungen 0,0      0,0      0,0      19,2      
ohne Bad, mit WC 4 1 5      1728      
  in % der Wohnungen 0,3      0,1      0,2      2,8      
 mit Bad, ohne WC 0 0 0      608      
  in % der Wohnungen 0,0      0,0      0,0      1,0      
 ohne Bad, ohne WC 0 0 0      913      
  in % der Wohnungen 0,0      0,0      0,0      1,5      

Wohnungsalter auf dem Emmertsgrund und in Heidelberg in %
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Emmertsgrund auf einen Blick 2012
Erhebungsmerkmal Emmertsgrund- Emmertsgrund- Emmertsgrund Heidelberg

Nord Süd

Kindertagesstätten
Betreuungsplätze insgesamt 100 164 264    7735    
Krippen/ Krabbelstuben: 0 bis 3 Jahre

1 2 3 63
20 22 42    1331    

Kindergärten: 3 bis 6 Jahre
1 3 4 87

60 142 202    4045    
Kinderhorte und ausserschulische Betreuung:
6 bis 11 Jahre

1 1 38
20 20    2359    

Kinder im Kindergartenalter: 3 bis 6 Jahre 204    4013    
Versorgungsgrad mit Kindergartenplätzen in % 99,0    100,8    

Schulen
Öffentliche und private Grundschulen (Anzahl)  - 1 1 23

- 4356
- 217

Öffentl. und private Haupt-Werkrealsch. (Anzahl)  -  -  - 5
- - - 498
- - - 35

Öffentliche und private Realschulen (Anzahl)  -  -  - 5
- 1699
- 67

Öffentliche und private Gymnasien (Anzahl)  -  -  - 12
- 7470
- 225

Öffentliche und private Gesamtsch. (Anzahl)  -  -  - 3
- - - 1992
- - - 92

Sonder- und Förderschule (Anzahl)  -  -  - 4
- - - 383
- - - 51

Berufsbildende öffentliche Schulen (Anzahl)  -  -  - 6
- - - 6233
- - - 294

Schulen insgesamt  - 1 1 58
Schüler insgesamt  - 239 239    22631    

Betreuungsangebote für Kinder auf dem Emmertsgrund

0 60 120 180 240

Anzahl der Schülerinnen/Schüler auf dem 
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Erhebungsmerkmal Emmertsgrund- Emmertsgrund- Emmertsgrund Heidelberg
Nord Süd

Wirtschaft

Sozialversicherungspflichtig
Beschäftigte am Wohnort    1) 1234      701      1935      43309
in % der Bevölkerung v. 18 bis 64 J. 46,7      52,5      48,6      45,9
davon
   -Frauen 674      361      1035      21758
   in % der SVP Beschäftigten am Wohnort 54,6      51,5      53,5      50,2
   -Männer 560      340      900      21551
   in % der SVP Beschäftigten am Wohnort 45,4      48,5      46,5      49,8

   -Deutsche 989      586      1575      37278
   in % der SVP Beschäftigten am Wohnort 80,1      83,6      81,4      86,1
   -Ausländer (incl. nicht zuordenbar) 245      115      360      6031
   in % der SVP Beschäftigten am Wohnort 19,9      16,4      18,6      13,9

Arbeitslose insgesamt 1) 252      108      360      3357
Arbeitslosenquote      2) 13,0      10,3      12,0      5,1
davon
   -nach SGB III 45      25      70      1111
   in % der Arbeitslosen 17,9      23,1      19,4      33,1
   -nach SGB II 207      83      290      2246
   in % der Arbeitslosen 82,1      76,9      80,6      66,9
   -Frauen 127      51      178      1515
   in % der Arbeitslosen 50,4      47,2      49,4      45,1
   -Männer 125      57      182      1842
   in % der Arbeitslosen 49,6      52,8      50,6      54,9
   -Deutsche 157      79      236      2522
   in % der Arbeitslosen 62,3      73,1      65,6      
   -Ausländer 95      28      123      731
   in % der Arbeitslosen 37,7      25,9      34,2      
darunter
   -unter 25 Jahre 24      6      30      218
   in % der Arbeitslosen 9,5      5,6      8,3      
   -über 54 Jahre 36      27      63      578
   in % der Arbeitslosen 14,3      25,0      17,5      17,2
   -Langzeitarbeitslose 102      43      145      1188
   in % der Arbeitslosen 40,5      39,8      40,3      35,4

Arbeitsstätten (Betriebe)    3) 84       69       153       7621
davon im Wirtschaftsbereich
    -Produzierendes Gewerbe 8       4       12       702
      %-Anteil auf dem Emmertsgrund 66,7      33,3      100,0      
    -Dienstleistungen 76       65       141       6919
      %-Anteil auf dem Emmertsgrund 53,9      46,1      100,0      
Anmerkungen:

im Jahr 2010 zum Stichtag des Registerauszuges 31.05.2012
A O

T U

.

Quelle:

Definition zur zusammengefassten Geburtenziffer:

Emmertsgrund auf einen Blick 2012
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